
MITTEILUNGSBLATT FÜR OBERSTENFELD, GRONAU UND PREVORST

Nummer 48
Freitag, 01. Dezember 2023 
www.oberstenfeld.de

Die Apfelgrüne Gruppe zu 
Besuch im Rathaus Seite 7

Weihnachten 
kann kommen! Seite 8

Elterntankstelle im Kinder-
haus Bäderwiesen  Seite 9

Oberstenfelder Weihnachtsmarkt 
im historischen Ortskern 
2.. Dezember 2023
15:00 - 21:00 Uhr 

smarktktk

Dr. Qingwei Chen 

21212 :1:1 00 UUhhrr

Ab 20:00 Uhr Junge Kulturkneipe mit Superwiser
 im Bürgerhaus



2   |    01. Dezember 2023 | Nr. 48

BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 2. Dezember 
Burg-Apotheke Untergruppenbach 
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach  07131 | 70757
Römer-Apotheke Benningen 
Studionstr. 7, 71726 Benningen a/N  07144 | 14693
Sonntag, 3. Dezember 
Apotheke Kirchberg 
Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg a.d. Murr  07144 | 36726
Stadt-Apotheke Güglingen 
Maulbronner Str. 3/1, 74363 Güglingen  07135 | 5377

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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VERSCHENKE
ERHOLUNG PUR!

Erhältlich an folgenden Tagen an 

der Freibadkasse des Mineralfreibades:

Samstag, 02.12.2023 11:00-16:00 Uhr

Dienstag, 05.12.2023  9:00-13:00 Uhr

Samstag, 16. 12.2023 11:00-16:00 Uhr

 

Erhältlich an folgenden Tagen an 

G E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I N

MIT FREI
WÄHLBAREM

BETRAG

www.freibad-oberes-bottwartal.com

Konzertbeginn 

ist um 20 Uhr



4   |    01. Dezember 2023 | Nr. 48

15:00 Uhr 

Eröffnung durch Bürgermeister Markus Kleemann mit den Violinen- und

Gitarrenklassen der Musikschule Marbach-Bottwartal e.V. 

15:30 Uhr 

Akkordeonklasse der Lichtenbergschule 

16:00 Uhr 

Chor der Lichtenbergschule (auf der Freitreppe) 

16:30 Uhr 

Bläserklasse der Lichtenbergschule mit dem Musikverein Oberstenfeld e.V.

17:00 Uhr 

Ensemble Musikverein Oberstenfeld e.V.

17:30 Uhr

Junger Chor „Foxes 4C“ 

18:00 Uhr 

Posaunenchor Oberstenfeld 

18:30 Uhr 

Posaunenchor Oberstenfeld (auf der Freitreppe)

17:00 - 18:00 Uhr 

Besuch des Nikolauses

15:30 Uhr, 16:15 Uhr und 17:00 Uhr 

Weihnachtsgeschichten im Bürgertreff

15:30 - 17:30 Uhr 

Weihnachtsbastelstube im Bürgertreff für Kinder ab 6 Jahren 

Offizielles Ende gegen 21:00 Uhr

olinen- und

berstenfeld e.V.

0 UUhr

ürggertreff

ürggertreff für Kinder ab 6 J

ellees Ende gegen 21:00 Uhr

ahrenJa

r

Ab 20:00 Uhr 
Der Kulturverein

Bottwartal präsentiert:
Junge Kulturkneipe mit

Superwiser
 im Bürgerhaus

rrstenfeld e.V.

dd

dd (auf der Freitreppe)

Boo
Juu

Dr. Qingwei Chen 

Oberstenfelder Weihnachtsmarkt 
im historischen Ortskern 
2.. Dezember 2023 15:00 - 21:00 Uhr 
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Stände: Angebot u. a.: Standplatz:

Ev. Kirchengemeinde Oberstenfeld - 
Jugendarbeitskreis

Maultaschenburger, Weihnachtspopcorn, Plätzchen, Punsch 1

NABU Orstgruppe Oberstenfeld Vogelschutzprodukte, Maronen 2

Robin Gunder Churros, Chai, Plätzchen, heiße Schokolade 3

Greta Rumler Gebastelte Sachen aus Kunstharz 4

Freundeskreis Teddybären e. V. Teddybären aus Plüsch in vielen Formen und Farben 5

MY Market Brötchen mit Köfte/Fisch/Sucuk, Kuchen, Getränke 6

FFC Glashaus e. V. Oberstenfeld Schupfnudeln mit Kraut, Oberstenfelder Bauernbratwurst im Brötchen, 
Kraut-Wurst-Weck, Glühwein mit Rum oder Amaretto, Kinderpunsch, Cola, 
Fanta, Bier

7

Dietmar Blersch Original Thüringer Rostbratwürste, Pfefferbeißer, Currywurst 8

Daniela Schulze Gulaschsuppe, Glühwein, Kinderpunsch 9

SKV Oberstenfeld Abt. Aikido Weißer Glühwein (mit Schuss), Birnen-Glühwein, 
Granatapfel-Kinder-Punsch (mit Schuss), heiße Schoki (mit Schuss)

10

Petra Bäder Überraschungsgeschenke, Holzdeko, Weihnachtsplätzchen, Waffeln, 
Kürbissuppe

11

Kreative Ideen Bottwartal Gbr Geschenkartikel - Gestricktes, Genähtes, Gehäkeltes 12

Eiscafé Baci Grillspezialitäten, Heiße Getränke 13

Juwelier Meder Uhren, Schmuck 14

Christliche Pfadfinder Oberstenfeld Crêpes süß und salzig, Kinderpunsch 15

Forstgalerie Hanns-Otto Oechsle Bücher, Gemälde, Postkarten 16

Nina Waldbüßer-Mensuroglu Nähsachen, Gebasteltes, Lebkuchen 18

Klaus Haiber Glühwein, Kinderpunsch, heißen Bratapfel Likör mit Sahne, 
Maultaschen in verschiedenen Variationen

19

Verein der Freunde und Förderer 
der Lichtenbergschule Oberstenfeld

Glühwein, Eierlikör, Kinderpunsch, Currywurst, 
Selbstgebasteltes der Lichtenbergschule

20

Alexander Schwarz Glühwein, Kinderpunsch, Punsch für Mutige 21

Kinderhaus Wirbelwind Pommes, Rote Wurst, Kaltgetränke, kleine Geschenke 22

Sybille Angele Weihnachtsdeko, Schafmilchseifen 23

Kindergarten Hauäcker Spiralkartoffeln, Glühwein, Kinderpunsch, Gebasteltes 24

Filo's Schreib- und Spielwaren Schreib- und Spielwaren 25

Markus Kronenwett Weihnachtskugeln, Holzgrippe, Nussknacker, Holzfiguren, 
Weihnachtsdekoration

26

Natalie Lucht Handgemachtes: Kinder- & Babykleidung, Genähtes, Makramee etc. 27

Kornelia Burkhardt und 
Clemens Kaufmann

Dekoratives und Nützliches aus Holz und Textil 28

Spielbude Oberstenfeld e. V. Waffeln, Glühwein, Punsch, Mandarinen, Glücksrad, 
Kinderbasteln von 15 bis 19 Uhr

29

Ritchie's BBQ Pulled Pork, Coleslaw, Kaltgetränke 30

Ilse Hangel Stricksachen 31

Land- und Weinbauverein 
Oberstenfeld e. V.

Glühwein 32

Kupferdächle Glühwein 33

Metzgerei zum Ochsen Rote Wurst, Currywurst, Maultaschenburger, Glühwein, Getränke 34

DRK Ortsverein Oberstenfeld e. V. Glühwein, Punsch, Rosenküchle, weihnachtliche Basteleien 35

Mauro Maccora - PizzaLab Panierte Pilze mit Tsatsiki, Pommes, Pizza Napoletana, 
Schweinehals aus dem Ofen, Jagertee, Getränke

36
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Toiletten:
A Bürgertreff
(rollstuhlgerecht)
B Eiscafé Baci
C Bürgerhaus

Bühne:
A Vor dem 
Eiscafé Baci
B Freitreppe vor 
der Dorfkirche

Strompoller 

Stände

16

Straßensperrung Weihnachtsmarkt 2023
Samstag, 2. Dezember 2023 
12:00 Uhr – 23:00 Uhr
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Bürgermeister Markus Kleemann besucht regelmäßig Firmen 
und Betriebe in der Gemeinde. Im November war er vor Ort 
bei Manfred Rebholz, der schon seit 45 Jahren Kämme her-
stellt. In seiner Werkstatt in Gronau werden in traditionsrei-
cher Handarbeit vom Stamm bis zum fertigen Kamm alle Ver-
arbeitungsschritte ausgeführt.

Damit ein guter Kamm entsteht, ist vor allem das dafür ver-
wendete Holz entscheidend. Derzeit sind dies vor allem Els-
beere, Kirsche und Nussbaum. Damit stellt Manfred Rebholz 
14 verschiedene Arten von Kämmen her. Diese werden teil-
weise europaweit vertrieben, wobei die Abnehmer haupt-
sächlich Kaufleute sind, welche die hochwertigen Produkte 
aus Gronau an Endkundinnen und Endkunden verkaufen.

Früher hat Herr Rebholz gemeinsam mit Mitarbeitern zudem 
auch noch Spazierstöcke und Greiflinge aus Holz hergestellt. 
Nun, im fortgeschrittenen Alter, gibt er sich mit Kämmen zu-
frieden und will auch künftig nicht damit aufhören. „Ich bin 
beeindruckt, mit welcher Tradition und wie präzise bei uns 
in der Gemeinde sogar Kämme für Abnehmerinnen und Ab-
nehmer außerhalb Deutschlands produziert werden. Manfred 
Rebholz wünsche ich dafür weiterhin viel Freude und persön-
liches Wohlergehen“, so Bürgermeister Markus Kleemann.

Fortsetzung der Unternehmensgespräche

Besuch der „Apfelgrünen Gruppe“ vom Kinderhaus Bäderwiesen

Zehn aufgeweckte Kinder aus der „Apfelgrünen Gruppe“ im 
Kinderhaus Bäderwiesen besuchten gemeinsam mit ihren 
beiden Erzieherinnen Bürgermeister Markus Kleemann. Die 
Kinder, die sich derzeit intensiv mit dem Thema „Bürgermeis-
ter“ beschäftigen, hatten zuvor einen Brief gebastelt und höf-
lich um die Möglichkeit gebeten, ihren Bürgermeister persön-
lich zu treffen.

Der Vor-Ort-Besuch begann mit einer interessanten Führung 
durch das Rathaus, bei der die Kinder die verschiedenen 
Räumlichkeiten entdeckten und einen Einblick in die Abläu-
fe der Gemeindeverwaltung erhielten. Im Anschluss versam-
melten sich alle im Besprechungszimmer, wo Bürgermeister 
Kleemann den jungen Gästen seine Arbeit vorstellte und 
dabei anschaulich auf die abwechslungsreichen Aufgaben 
in der Gemeinde einging. Die Kinder verfolgten die Ausfüh-
rungen gespannt und zeigten großes Interesse an den ver-
schiedenen Tätigkeiten. Nach diesem informativen Einblick 
hatten die Kinder die Gelegenheit, ihre mitgebrachten neu-
gierigen Fragen zu stellen.

Besonders fesselte die kleinen Besucher die Frage, warum 
Bürgermeister Markus Kleemann überhaupt Bürgermeister 
sein möchte. In einer kindgerechten Erklärung betonte Mar-
kus Kleemann, dass sein Antrieb darin bestehe, das Leben 
der Bürgerinnen und Bürger in Oberstenfeld, Gronau und 
Prevorst zu verbessern und er gemeinsam mit ihnen die Ge-
meinde weiter voranbringen möchte.

Die Offenheit der Kinder und ihre interessierten direkten 
Nachfragen machten ihren Besuch zu einem besonderen 
Erlebnis. Solche Begegnungen fördern nicht nur das Ver-
ständnis der kleinen Gäste für die Arbeit der Gemeindever-
waltung, sondern stärken auch die Bindung zwischen den 
Kindern und der Gemeinde.
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Unser tolles Bauhof-Team beim Aufstellen der Weihnachtsbäume

Dass die Weihnachtsvorbereitungen in der Gemeinde Oberstenfeld auf Hoch-
touren laufen, war diese Woche unschwer an großen Fahrzeugen zu erkennen. 
Mit Schlepper, Bagger und Hebebühne ausgestattet, war unser Bauhofteam 
die ganze Woche über in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst unterwegs. Die 
Tannenbäume wurden gekonnt an ihre Standorte für die nächsten Wochen 
platziert und zudem auch noch mit Lichterketten ummantelt. Darüber hinaus 
wurden die Lichterketten an den Fachwerkhäusern im Oberstenfelder Ortskern 
überprüft und kaputte Glühbirnen gleich ausgetauscht. Vielen Dank an das ge-
samte Team unseres Bauhofes für die reibungslose Arbeit!
Der Dank gilt außerdem den diesjährigen Spenderinnen und Spendern der 
Weihnachtsbäume:
• Irmtraut Schedler
• Familie Ursula Keppler
• Familie Klaus Kunz
• Pfarrer Markus Haag
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die Weihnachtsstimmung morgen auf 
unserem Weihnachtsmarkt im Ortskern!

Weihnachten kann kommen - Die Weihnachtsbäume sind aufgestellt und die Weihnachtsbeleuchtung 
ist angeschaltet

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Im Rahmen seiner regelmäßigen Vor-Ort-Gespräche in den Ein-
richtungen der Gemeinde Oberstenfeld besuchte Bürgermeister 
Markus Kleemann die Elterntankstelle im Kinderhaus Bäderwie-
sen. Die Elterntankstelle, die von Sonja Reinhardt von der Ge-
meinde Oberstenfeld jeden Freitag von 09:30 bis 11:00 Uhr an-
geboten wird, richtet sich an Eltern von Kindern im Alter von null 
bis drei Jahren.
Das Hauptziel der Elterntankstelle besteht darin, frischgebacke-
nen Eltern nicht nur einen Ort der Erholung zu bieten, sondern 
auch die Möglichkeit zum Gespräch mit anderen Eltern zu schaf-
fen. Bürgermeister Markus Kleemann, der selbst zwei Patenkin-
der im Alter von ein und drei Jahren hat, hob die Wichtigkeit des 
gemeinsamen Austausches in den herausfordernden ersten Jah-
ren der Elternschaft hervor.
Das Angebot in der Wohnung im ersten Obergeschoss im Kin-
derhaus Bäderwiesen umfasst ein vorbereitetes Programm, ein-
schließlich Gesangsspielen, Bastelaktivitäten und einer Vielzahl 
an Spielsachen. Während die Kleinen beschäftigt sind, können 
die Eltern bei Butterbrezeln und Getränken miteinander und mit 
Frau Reinhardt ins Gespräch kommen. Zentral in der Gemeinde 
gelegen und mit einer Vielzahl an Parkplätzen direkt vor dem Ge-
bäude, erfreut sich das Angebot einer immer größer werdenden 
Beliebtheit. Derzeit nehmen im Durchschnitt zwischen acht und 
zehn erwachsene Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Kindern 
oder auch Enkelkindern an der Elterntankstelle teil.
Besonders erfreulich ist die finanzielle Unterstützung der Eltern-
tankstelle durch das Stärkeprogramm des Landes Baden-Würt-
temberg, wodurch die Kosten dieses Angebots nahezu vollstän-
dig abgedeckt sind.

Der Rotary Club Abstatt-Lauffen setzt ein starkes Zei-
chen der Solidarität. Er stellt der Gemeinde Obersten-
feld eine großzügige Spende in Höhe von 1500 Euro 
für ukrainische Flüchtlinge zur Verfügung. Die Mittel 
sollen insbesondere dazu verwendet werden, Kin-
derbetten anzuschaffen und somit einen Beitrag zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen für die betrof-
fenen ukrainischen Familien zu leisten.

Bürgermeister Markus Kleemann bedankte sich 
herzlich im Namen der Gemeinde Oberstenfeld für 
diese wertvolle Unterstützung. Er betont, wie wich-
tig solche Spenden seien, um die vielfältigen kom-
munalen Aufgaben erfolgreich bewältigen zu kön-
nen. Angesichts begrenzter Mittel und steigender 
Herausforderungen wird die finanzielle Situation der 
Kommunen immer schwieriger.

Der Rotary Club Abstatt-Laufen engagiert sich neben 
dieser großzügigen Spende noch für einige weitere 
soziale Projekte und setzt sich aktiv und solidarisch für 
hilfsbedürftige Gruppen in der Gesellschaft ein. Durch 
vielfältige Initiativen und Aktivitäten strebt der Club 
an, Brücken zu bauen und positive Veränderungen im 
Leben der Menschen zu bewirken.

Stefan Hagelauer, Schatzmeister des Rotary Clubs  
Abstatt-Lauffen, übergibt Spende an Bürgermeister  
Markus Kleemann

Elterntankstelle im Kinderhaus Bäderwiesen

Falls Sie Interesse an der Elterntankstelle haben oder weitere In-
formationen benötigen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Unsere Ansprechpartnerin ist Frau Silke Gustmann, die Gesamt-
leiterin unserer Kindertageseinrichtungen. Frau Gustmann ist te-
lefonisch unter der Nummer 07062 |261 - 38 oder via E-Mail an 
gustmann@oberstenfeld.de zu erreichen.

Rotary Club Abstatt-Lauffen spendet 1500 Euro für ukrainische Flüchtlinge
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Das Areal Bottwarwiesen bietet der Gemeinde Oberstenfeld ein-
malige Entwicklungsmöglichkeiten. Das ehemalige Werzalitge-
lände eröffnet uns enorme Chancen hinsichtlich der Schaffung 
neuen Wohnraums, der Belebung von Vereinen und Ehrenamt 
sowie der Stärkung von Handel und Gewerbe. Das neu zu ge-
staltende Gelände soll nachhaltig unseren Ortskern zukunftsori-
entiert ergänzen und für alle Generationen ein Zuhause sein. Es 
geht um ein innovatives Leuchtturmprojekt, welches in Abschnit-
ten gemeinsam mit der Bürgerschaft realisiert werden soll.
Immer wieder gibt es daher für die Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, sich vor Ort auf dem Areal über aktuelle Entwicklun-
gen zu informieren. Am Oberstenfelder Weihnachtsmarktsams-
tag, den 2. Dezember 2023 sind alle Bürgerinnen und Bürger ab 
14 Uhr herzlich dazu eingeladen, sich die geplante Neugestal-
tung der Sheddachhalle anzusehen. Anhand eines Prototypen 
einer Stampflehmwand wird gezeigt, wie innovativ und nachhal-
tig die Fassade der Sheddachhalle gestaltet werden kann. Dabei 
wird neben Vertreterinnen und Vertretern der Verwaltung und 
des Investors Levkas GmbH auch Herr Glück von der Firma Lehm-
bau Glück anwesend sein und sein Werk präsentieren.
Der Zugang zur Stampflehmwand erfolgt über das Tor beim frü-
heren Werksverkauf. Das ist der direkteste Weg und die Besuche-
rinnen und Besucher können dann im Anschluss direkt weiter auf 
den Weihnachtsmarkt. Zudem ist für Autofahrerinnen und Auto-
fahrer an diesem Samstagnachmittag auch der Parkplatz an der 
Pforte geöffnet.
Die Levkas GmbH und die Gemeinde Oberstenfeld freuen sich 
auf Ihren Besuch!

 
Lehm-Stampf-Fassade

Neues zur Entwicklung des Geländes Bottwarwiesen – Vor-Ort-Besichtigung Stampflehmwand  
am 2. Dezember 2023 ab 14 Uhr

Aufgrund einer Systemumstellung des Gewerbeprogrammes 
im Bürgerbüro können vom 2. bis 12. Januar 2024 leider 
keine An-, Um- und Abmeldungen von Gewerbebetrieben 
durchgeführt werden.

Wir bitten freundlich, dies zu beachten.

Bereits frühzeitig beginnen Planungen für eine standesamtli-
che Trauung, weshalb schon jetzt die Termine für Trauungen 
im nächsten Jahr veröffentlicht werden.

Beim Standesamt Oberstenfeld werden auch im Jahr 2024 
erneut Trauungen an einem Samstag in den Monaten Mai, 
Juni und Juli angeboten.

Folgende Termine sind für die Samstags-Trauungen vorgesehen:
18. Mai 2024
15. Juni 2024
13. Juli 2024

Je Termin können maximal drei Eheschließungen  
(10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr) stattfinden.

Wichtiger Hinweis:
Die Trauungen finden ausschließlich im Katharinensaal 
im Stiftsgebäude statt.

Bitte beachten Sie, dass für Samstags-Trauungen Folgendes 
gilt:
• Mindestens einer der Partner muss seinen Hauptwohn-

sitz in der Gemeinde Oberstenfeld haben.
• Es wird eine zusätzliche Gebühr für Trauungen außerhalb 

der üblichen Dienstzeiten fällig.

Für Fragen oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das 
Standesamt der Gemeinde Oberstenfeld unter 0 70 62 | 261-53.

Termine für Samstags-Trauungen in der 
Gemeinde Oberstenfeld im Jahr 2024 Gewerbemeldungen nicht möglich
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Am Sonntag, 9. Juni 2024 stehen die Europa-, Regional-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen in Oberstenfeld 
an. Die Organisation und Vorbereitung der Wahlen hat bereits 
begonnen.
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie die 
Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt. Die umfangreiche Auszählung der 
Kreistags-, Gemeinderat- und Ortschaftsratswahl findet am Mon-
tag, 10. Juni 2024 statt. Daher werden am Montag noch zusätzli-
che Helferinnen und Helfer benötigt.
Auch Ersatzkräfte, die kurzfristig einspringen könnten, sind erfor-
derlich.
Wir sind daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von Obers-
tenfelder Bürgerinnen und Bürger am Wahltag angewiesen.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in Obers-
tenfeld für alle stattfindenden Wahlen auch wahlberechtigt ist, 
das heißt
• die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt und
• am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat (d.h. spätestens 

am 09. Juni 2008 geboren) und
• am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld hat.
Im Falle einer Kandidatur im Rahmen der oben genannten Wah-
len ist die Mithilfe leider nicht möglich.
Der Einsatz am Sonntag, 9. Juni 2024 in den Wahllokalen findet in 
zwei Schichten statt. Die erste Schicht geht von 8 Uhr bis 13 Uhr, 
die zweite Schicht von 13 Uhr bis 18 Uhr. Die Auszählung der EU-
Wahl findet ab 18 Uhr durch jeweils alle Wahlhelfer von Schicht 1 
und 2 gemeinsam im Wahllokal statt.
Die Vorbereitung und Auszählung der Briefwahlstimmen beginnt 
voraussichtlich ab 15 Uhr.
Die Auszählung der Kommunalwahlen findet am Montag, 10. 
Juni 2024 von 7:30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt.
Besondere Kenntnisse in den gesetzlichen Grundlagen zur Wahl 
sind nicht erforderlich. Im Vorfeld finden entsprechende Schu-
lungen für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer statt, in der die 
nötigen Kenntnisse und Abläufe vermittelt werden.
Die Mithilfe als Wahlhelferin oder Wahlhelfer bietet eine gute 
Möglichkeit, einen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu bekom-
men und sich für die Gesellschaft zu engagieren. Gerne erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung über die ehrenamtliche Mithilfe. Die 
Entschädigung erfolgt nach der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-
terstützen.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Europa- und Kommunalwahlen 2024 gesucht

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld, Frau Garrecht, wenden.
Sollten Sie sich bereit erklären, am Wahltag mitzuhelfen, bitten 
wir Sie, sich bis 30. Dezember 2023 über untenstehendes Formu-
lar oder formlos per E-Mail an Frau Garrecht unter Angabe der un-
ten genannten Daten zurückmelden. Über den weiteren Ablauf 
werden Sie dann von uns schriftlich informiert.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Frau Garrecht
Telefon: 07062/261-64
Fax:  07062/261-13
E-Mail:  garrecht@oberstenfeld.de

---------- Bitte hier ausschneiden und zurücksenden ----------

Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
Frau Garrecht
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

	 Ich stehe am 9. Juni 2024 und 10. Juni 2024  
als Wahlhelfer/in zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

	 Ich stehe nur am 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

Sonntags mögliche Schichten: 

	vormittags  (  8 – 13 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

 nachmittags  (13 – 18 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

	  vormittags oder nachmittags möglich + Auszählung  
(ab 18 Uhr)

Name, Vorname  .........................................................................................

Adresse:  .........................................................................................

Tel. Nr.:  ......................................................................................... 

E-Mail:  .........................................................................................

------------------------------------------------------------------------------

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen 
und Senioren, die im Laufe der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr. Folgende Mitbürgerin-
nen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
02.12. Utta Hoffrath, 85 Jahre
03.12. Hanns-Otto Oechsle, 80 Jahre
03.12. Helga Krüger, 80 Jahre
06.12. Jin-Kwon Kim, 75 Jahre
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06.12. Reinhardt Winter, 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:
Oberstenfeld
02.12. Agathe und Wilhelm Müller, Diamantene Hochzeit
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

WIR GRATULIEREN
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AKTUELL UND WISSENSWERT

Das Finanzamt Ludwigsburg informiert: Finanzamt 
Ludwigsburg am Montag, den 4. Dezember 2023 
geschlossen
Am Montag, 04.12.2023, ist das Finanzamt Ludwigsburg wegen 
einer internen Veranstaltung geschlossen. Betroffen sind sämtli-
che Bereiche des Finanzamts.
Das Finanzamt ist an diesem Tag auch telefonisch nicht zu erreichen.
Um Verständnis hierfür wird gebeten.

GRONAUERMUSEUMLE

Es weihnachtet im GroMusle

 
Wohnzimmer der Puppenstube von 1910

 
Stromersches Puppenhaus                                             Foto: Wikipedia

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zweckverband
Gruppenklärwerk
Oberes Bottwartal

Das Gruppenklärwerk Oberes Bottwartal wird als Zweckver-
band der Gemeinde Oberstenfeld und der Stadt Großbottwar 
im Kreis Ludwigsburg geführt. Der Standort der Kläranlage 
befindet sich auf der Gemarkung der Gemeinde Oberstenfeld.
Für das Gruppenklärwerk Oberes Bottwartal suchen wir ab 
sofort eine

Fachkraft für Abwassertechnik
in Vollzeit und unbefristet (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Mitarbeit bei der Gewährleistung des rechtssicheren, 

wirtschaftlichen, fach- und umweltgerechten und pro-
zessstabilen Betriebs der Kläranlage

• Unterstützung des Betriebsleiters bei der Durchführung von 
Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsarbeiten, sowie beim 
Erfassen, Analysieren und Beheben von Betriebsstörungen

• Durchführen von Laboranalysen
• Durchführen von Kläranlagenbesichtigungen
• turnusmäßige(r) Bereitschaftsdienst/Rufbereitschaft

Wir bieten:
• ein sicherer Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst mit leis-

tungsgerechter Bezahlung nach dem TVöD
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt nach den 

Vorgaben des TVöD
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in 

einem interessanten und vielfältigen Tätigkeitsfeld
• ein motiviertes und aufgeschlossenes Kollegenteam
• individuelle Entwicklungsmöglichkeiten
• betriebliche Altersvorsorge und Angebote zur Mitarbei-

terbindung

Wir erwarten
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 

für Abwassertechnik (m/w/d) oder als Ver- und Entsorger 
Fachbereich Abwasser (m/w/d) oder vergleichbar bzw. ab-
geschlossene Berufsausbildung in einem technischen Hand-
werksberuf und der Bereitschaft, sich durch eine externe Wei-
terbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik zu qualifizieren

• Bereitschaft, die turnusmäßige Rufbereitschaft und den 
Wochenenddienst zu übernehmen

• engagierte, selbständige und verantwortungsbewusste 
Arbeitsweise

• Flexibilität und Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 18. Dezember 
2023 an das Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20, 71720 Oberstenfeld. Gerne auch per E-Mail an bewer-
bung@oberstenfeld.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Müller, Bautechniker 
Schwerpunkt Tiefbau, per E-Mail an mueller@oberstenfeld.
de oder telefonisch unter 07062/261-28 oder Frau Heinrich, 
stellvertretende Hauptamtsleitung und Teamleiterin Perso-
nal, per E-Mail an heinrich@oberstenfeld.de oder telefonisch 
unter 07062/261-12 gerne zur Verfügung.

STELLENANGEBOTE
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Ganz so alt wie das „Stromersche Puppenhaus“ aus dem 17. 
Jahrhundert, das im Germanischen Nationalmuseum in Nürn-
berg steht, ist die Puppenstube im Wohnzimmer des GroMusle 
bestimmt nicht. Aber sicher haben sich vor weit über 100 Jahren 
Kinder darüber gefreut, als an Weihnachten diese Puppenstube 
unter dem Christbaum stand und konnten gleich wunderbar da-
mit spielen. Das war nicht immer so. Die ersten Puppenhäuser 
dienten nur als Schaustück und sollten den Reichtum der Besitzer 
zeigen. Anfassen durfte man die kostbaren Bauten nicht. Erst ab 
dem Biedermeier durften die Mädchen mit den Puppenstuben 
spielerisch lernen, was eine Hausfrau und Mutter zu tun hat. Die 
Kaufläden waren eher für die Jungen gedacht.
Puppenstube, Puppenküche und Kaufladen sind im GroMusle 
aufgebaut und können am Sonntag, 3. Dezember 2023, dem ers-
ten Advent, von 14 Uhr bis 17 Uhr besichtigt werden. Das Gro-
Musle-Team freut sich darauf, Sie im weihnachtlich geschmück-
ten Museum begrüßen zu dürfen.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:

Samstag, 9. Dezember 2023 - Im Mondschein durch dunkle 
Gassen – szenische Führung durch Marbach
Treffpunkt: 17:30 Uhr, Metzgerei Bären, 
Marktstr. 21, 71672 Marbach am Neckar
Dauer: ca. 1,5 Std.
Preis: € 19,00 pro Person
Von zwei Laternenträgern begleitet durchstreifen Sie mit der 
Stadtführerin die Gassen der denkmalgeschützten Marbacher 
Altstadt. Mit allen Sinnen erkunden Sie Sitten und Gebräuche 
aus vergangenen Jahrhunderten. Spielszenen in historischen Ge-
wändern erwecken Geschichten aus der Schillerstadt zum Leben. 
Auf dem Weg begegnen Ihnen so zum Beispiel Bürger, Handwer-
ker, Adlige und berühmte Persönlichkeiten. Auf der Wegstrecke 
gibt es immer wieder kleine Stärkungen.
Anmeldung erforderlich (mind. 10, max. 15 Personen):  
unter Telefon 07144/102-297 oder 
E-Mail touristik@schillerstadt-marbach.de

Samstag, 9. Dezember 2023 - Glühweinfahrt am Harzberg mit 
romantischem Wurstgrillen
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Bottwartaler Winzer eG, 
Oberstenfelder Str. 80, 71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: 35,00 Euro pro Person
(inkl. Sekt, Wein, Glühwein und Harzberger Grillwurst)
Wenn Frau Lochmann Sie mit einem herrlich weihnachtlich ge-
schmückten, romantisch beleuchteten Planwagen zum Harz-
berghäusle fährt, bekommt die dunkle Jahreszeit ihren eigenen 
Charme. Dort können Sie die Aussicht genießen und es sich am 
Lagerfeuer mit Glühwein und Wust gut gehen lassen.
Anmeldung: 
Elke Lochmann, Tel. 07148 /4711 oder wein-erfahrung.com

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. Naturpark 
aktiv im Dezember 2023
Sonntag, 3. Dezember – Advent, Advent, ein Lichtlein brennt 
Bald ist Weihnachten. Doch wie ist das Fest der Liebe entstanden? 
Was gibt es für alte Bräuche und Sagen? Und was hat es mit den 
Rauhnächten auf sich? Diese Geschichten werden die Wande-
rung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle begleiten. Punsch und 
Plätzle und eine abschließende Fackelwanderung lassen außer-
dem eine besinnliche Adventsstimmung aufkommen und sorgen 
für Wärme. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 15 Uhr in Michelfeld 
– Forst am Wanderparkplatz Forst, am Ende der Bürkhofstraße. 
Die Kosten liegen bei 7 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre 
bei 5 €. Kosten inkl. Punsch und Plätzle zzgl. Fackel 2 €. Bitte Tasse 
und evtl. Taschenlampe mitbringen. Anmeldung bis 1. Dezember 
unter 07 91 / 20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 10. Dezember – Feurige Winterstimmung um Löwen-
stein 
Auf dieser winterlichen Wanderung mit Naturparkführerin Sabi-
ne Rücker genießen die Teilnehmenden die schönen Aussichten 
rund um Löwenstein und weit ins Weinsberger Tal hinaus. So 
manche schaurige Geschichte wird unterwegs erzählt. Am La-
gerfeuer können sich alle aufwärmen, bevor es im Fackelschein 
zurück zum Ausgangspunkt geht. Die 3-stündige Tour beginnt 
um 16 Uhr Löwenstein am Parkplatz Stutz in der Maybachstraße. 
Die Kosten liegen bei 12,50 € pro Person inkl. Fackel und heißes 
Getränk. Bitte Tasse mitbringen. Anmeldung bis 9. Dezember 
unter 0 71 30 / 4 01 78 50 oder ruecker@die-naturparkfuehrer.de

Samstag, 16. Dezember – Advent im Wald 
Bei einer adventlichen Wanderung mit Naturparkführerin Helene 
Angstenberger stimmen sich die Teilnehmenden mit Liedern, Ge-
schichten und Bräuchen auf die schönste Zeit des Jahres ein. Die Na-
tur bereitet sich auf den Winter vor. Die Teilnehmenden genießen die 
Stille des Waldes und kommen zur Ruhe. Punsch und Plätzle erwar-
ten die Teilnehmenden, bevor es mit Fackeln auf den Rückweg geht. 
Die 3-stündige Tour beginnt um 14 Uhr in Abtsgmünd – Wilflingen 
am Wanderparkplatz Vorderbüchelberg. Die Strecke ist kinderwa-
gentauglich. Die Kosten liegen bei 8 € pro Person und für Kinder bis 
16 Jahre bei 3 €. Kosten inkl. Punsch und Plätzle zzgl. Fackel 2 €. Bitte 
Tasse mitbringen. Anmeldung bis 15. Dezember unter 0 73 66 / 91 92 
48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

Dienstag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag) Geheimnisvolle 
Rauhnächte in Hohenlohe 
Geheimnisvoll ist die Zeit zwischen den Jahren, den sogenann-
ten Rauhnächten. Was es auf sich hat mit diesen magischen 12 
Nächten und dem Brauchtum erfahren die Teilnehmenden auf 
diesem Abendspaziergang mit Naturparkführerin Petra Kuch. 
Bei einer Aussicht auf den aufgehenden Mond über den Wal-
denburger Bergen gibt es jede Menge Geschichten und Sagen 
aus der Gegend. Die 2-stündige Tour beginnt um 16 Uhr in Pfe-
delbach – Windischenbach. Der Treffpunkt wird mit der Anmel-
debestätigung mitgeteilt. Die Strecke beträgt ca. 3 km, hat eine 
Höhendifferenz von 60 m und ist kinderwagentauglich. Die Kos-
ten liegen bei 10 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 
5 € inkl. einer Fackel. Anmeldung bis 23. Dezember an kuch@
die-naturparkfuehrer.de

Neue Naturparkführer im Naturpark  
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Mit großer Freude verkündet der Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald die Zertifizierung von 23 neuen Naturparkführern. 
Diese stehen ab sofort bereit, um Besucherinnen und Besuchern 
Natur und Kultur des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald zu 
vermitteln.

Alles auf  
einen Blick 
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Sie fungieren als Gästeführer, Erlebnispädagogen und Botschaf-
ter der Natur zugleich. Ob erholsames Waldbaden, eine sportlich 
ambitionierte Wanderung oder eine fachlich fundierte Kräuter-
führung – mit den Naturparkführern können die Besonderheiten 
der Region erlebt werden. Die hohe Qualität der Führungen wird 
durch den breit gefächerten Zertifikatslehrgang als Natur- und 
Landschaftsführer gesichert.
Der Lehrgang startete im Januar diesen Jahres und umfasste 100 
Unterrichtsstunden. Alle Teilnehmer konnten diesen im Novem-
ber erfolgreich abschließen. Bei dem abwechslungsreichen Lehr-
plan wurde neben regional zugeschnittenem Wissen zu Flora, 
Fauna, Geologie und Geschichte auch Themen wie Naturpäda-
gogik, Führungsdidaktik, Kommunikation und Marketing vermit-
telt. „Es weht jetzt mehr Wind der Begeisterung und des Wissens 
für Natur und Kultur durch den Naturpark, außerdem sind die 48 
Mitgliedskommunen nun viel besser mit Naturparkführern abge-
deckt“, freut sich Naturpark-Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer. 
„Die Naturparkführer sind sehr wichtige Netzwerkpartner für 
die Arbeit der Naturpark-Geschäftsstelle. Der Naturpark bietet 
wunderbare Grundlagen, um die Menschen zu faszinieren.“ Die 
Naturparkführer können den Gästen „Freude beim Draußensein 
vermitteln und sie mit Zuversicht aufladen, weil sie erkennen, wie 
viel positive Energie wir in der Natur finden“, so Diemer weiter. 
Insgesamt sind nun 46 Naturparkführer im gesamten Naturpark-
gebiet mit breitgefächertem Expertenwissen unterwegs.
Deren Veranstaltungen werden über die Homepage www.natur-
parkfuehrer.de veröffentlicht. Die Sonn- und Feiertagsveranstal-
tungen sind in der jährlichen Broschüre „Naturpark aktiv“ zu fin-
den sowie auf der Naturpark-Homepage www.naturpark-sfw.de.

 
 Foto: Naturpark SFW / Monika Sanwald.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Landräte: Vorschaltgesetz dringend notwendig 
- Landräte wenden sich in Schreiben an Bundes-
tagsabgeordnete – Defizite steigen immer stärker
Die Defizite der Kliniken im Landkreis Ludwigsburg steigen in bis-
her unvorstellbare Höhen. Deshalb hat Landrat Dietmar Allgaier 
in einem Brief an die Bundestagsabgeordneten aus dem Kreis auf 
die Notwendigkeit eines Vorschaltgesetzes zur Krankenhausre-
form hingewiesen. Auch seine Amtskollegen aus den Landkrei-
sen Schwäbisch Hall, Heidenheim, Böblingen, Göppingen, Esslin-
gen, Heilbronn, Ostalbkreis, Hohenlohe und Rems-Murr richteten 
diesen Brief an die Bundestagsabgeordneten aus ihren Kreisen.
Gründe für das hohe Defizit sind die immer noch anhaltenden 
wirtschaftlichen Folgen der Pandemie, die durch den Ukraine-
Krieg weiter befeuerten Kostensteigerungen in allen Bereichen 
und die Tariferhöhungen.
„Die finanzielle Situation unserer Krankenhäuser wird von Tag zu 
Tag schwieriger und bringt unsere Kreishaushalte aus dem Lot“, 
so Landrat Allgaier und seine Amtskollegen. Nicht kommunale 
Krankenhausträger suchen Unterstützung durch die Landkreise. 
Das sprenge die Kreishaushalte und zwinge zur Erhöhung der 
Kreisumlage, die wiederum die kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden in finanzielle Nöte brächten. Dietmar Allgaier und 

seine Amtskollegen fordern daher ein sogenanntes Vorschalt-
gesetz, mit dem mindestens 5 Milliarden Euro für die Kliniken in 
Deutschland bis zum Jahr 2027 bereitgestellt werden, um deren 
Überleben zu sichern. Danach soll die Krankenhausreform in 
Kraft treten, von der strukturelle Entlastungen und eine langfristi-
ge Absicherung für die Kliniken erhofft wird.

70.776 Euro: Finanzieller Verlust der Krankenhäuser steigt 
stündlich
Besonders die Zahlen sprechen hier deutliche Worte: Nach Berech-
nungen der Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft 
(BWKG) wächst der finanzielle Verlust der Krankenhäuser jede Stun-
de um 70.776 Euro an. Zum Jahresende wird die Deckungslücke al-
lein in Baden-Württemberg somit 620 Millionen Euro betragen.
„Unsere Krankenhäuser und wir als kommunale Träger stehen da-
durch wirtschaftlich mit dem Rücken an der Wand“, gibt Allgaier 
im gemeinsamen Schreiben zu bedenken. Die Krankenhausfinan-
zierung werde deshalb in den nächsten Wochen die durchweg 
schwierigen Haushaltsberatungen im Kreistag mitbestimmen.

Landräte fordern schnelles Handeln, sonst drohe „Finanzmi-
sere der Krankenhäuser“
Die Krankenhausreform allein werde die strukturellen Probleme 
jedoch nicht beseitigen. Je länger sich die schon mehrfach ver-
schobene Reform weiter verzögere, umso dramatischer werde 
die Lage. Die Landräte gehen in ihrem an die Bundestagsabge-
ordneten auch auf die prekäre Situation der Angestellten ein. 
Viele Hunderttausende Beschäftigten seien angesichts der nicht 
einschätzbaren Lage besorgt um ihre Jobs und ihr Einkommen.
Die Krankenhausfinanzierung dürfe nicht vernachlässigt werden. 
Werde nicht schnell gehandelt, würden „Standortdiskussionen 
und Klinikschließungen“ in den Fokus der Öffentlichkeit rücken 
und die Unzufriedenheit mit der Regierungspolitik zunehmen. 
Man dürfe unter keinen Umständen „die Finanzmisere der Kran-
kenhäuser auf dem Rücken der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
austragen“, fordern die Kreischefs.
Bund und Länder haben sich am 10. Juli 2023 auf die Eckpunkte 
für die Krankenhausreform geeinigt. Ziel ist eine qualitativ hoch-
wertige, flächendeckende und bedarfsgenaue Versorgung mit 
wirtschaftlich gesunden Krankenhäusern. Das Gesetz soll Anfang 
2024 in Kraft treten.
Der Brief von Landrat Allgaier und seinen Amtskollegen aus 
Schwäbisch Hall, Heidenheim, Böblingen, Göppingen, Esslingen, 
Heilbronn, dem Ostalbkreis, Hohenlohe und Rems-Murr-Kreis 
ging am 21. November 2023 an die Bundestagsabgeordneten der 
Wahlkreise des Regierungsbezirks Stuttgart sowie an alle Bun-
destagsabgeordneten der Koalitionsfraktionen im Regierungs-
bezirk Stuttgart.

Mit der Strohgäubahn nach Stuttgart zum Shopping 
oder auf den Weihnachtsmarkt: An den Advents-
wochenenden verkehrt die Strohgäubahn alle zwei 
Stunden direkt bis in die Landeshauptstadt
An den diesjährigen Adventswochenenden (02.12., 09.12., 16.12. 
sowie 23.12.) geht es mit der Strohgäubahn von Korntal weiter 
bis in den Stuttgarter Hauptbahnhof. Alle zwei Stunden wer-
den die Züge aus dem Strohgäu bis in die Landeshauptstadt 
durchgebunden. Möglich macht dies eine Zusatzbestellung des 
Zweckverbandes Strohgäubahn bei der Württembergischen Ei-
senbahn-Gesellschaft (WEG).
Die Züge, die nach Stuttgart durchfahren, starten zwischen 10:01 
Uhr und 20:01 Uhr alle zwei Stunden (also 10:01 Uhr, 12:01 Uhr, 
14:01 Uhr, 16:01 Uhr, 18:01 Uhr und 20:01 Uhr) in Heimerdingen 
und halten bis Korntal an allen Stationen der Strohgäubahn. Zwi-
schen Korntal und Stuttgart Hbf (oben) verkehren diese Züge 
ohne weiteren Halt.
Die Rückfahrt von Stuttgart in Richtung Heimerdingen erfolgt 
ebenfalls alle zwei Stunden von 11:20 Uhr bis 21:20 Uhr (also 
11:20 Uhr, 13:20 Uhr, 15:20 Uhr, 17:20 Uhr, 19:20 Uhr und 21:20 
Uhr). Auch hier verkehren die Züge direkt bis Korntal und halten 
ab dort an allen Stationen bis Heimerdingen.
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Mit diesen Tarifen ist die Fahrt mit dem Weihnachtszug möglich:
Die Mitfahrt in den Zügen ist mit allen gültigen VVS-, BW-Tarif- 
oder Deutschlandtarif-Fahrscheinen möglich.
Die genauen Fahrzeiten können den Online-Auskunftsmedien 
des VVS oder der DB entnommen werden. Bezüglich des Ab-
fahrtsgleises in Stuttgart Hbf bitten der Zweckverband Stroh-
gäubahn und die Württembergische Eisenbahn-Gesellschaft, die 
Auskünfte in den Online-Medien sowie die Abfahrtstafeln vor Ort 
zu beachten.
Der übrige Fahrplan der Strohgäubahn zwischen Korntal und 
Heimerdingen wird unverändert auch an den Adventssamstagen 
angeboten.
Der Zweckverband Strohgäubahn und die Württembergische 
Eisenbahn-Gesellschaft freuen sich, möglichst viele Fahrgäste zu 
den Sonderfahrten begrüßen zu dürfen.

Hilfe für Opfer von Vergewaltigung
Das Projekt „Soforthilfe nach Vergewaltigung“ feiert sein zweites 
Jubiläum. Von sexueller Gewalt betroffenen Personen ermöglicht 
das Projekt eine unkomplizierte und diskrete medizinische Ver-
sorgung, die auch eine professionelle und gerichtlich anerkannte 
Spurensicherung umfasst. Eine Anzeige bei der Polizei muss da-
bei nicht erfolgen.
Kurz vor dem Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. November be-
dankten sich Cynthia Schönau, Gleichstellungsbeauftragte beim 
Landratsamt Ludwigsburg, und Dr. Uschi Traub, Leiterin der Ge-
sundheitsförderung, bei Professor Dr. Sebastian Berlit, Chefarzt 
der Gynäkologie, Professor Dr. Jochen Meyburg, Ärztlicher Di-
rektor der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, und Oberärztin 
Dr. Melanie Burger für die Arbeit des Klinikpersonals. Symbolisch 
hatten die Vertreterinnen der Projektgruppe einen Obstkorb und 
Giveaways mit „Herz“ ins Klinikum mitgebracht.

Untersuchung und Spurensicherung verbessern Erfolgs-
chancen einer Anzeige
Das Projekt richtet sich an Betroffene ab 14 Jahren. Darüber hinaus 
profitieren sie von einer vertraulichen Beratung und der raschen 
Vermittlung ins psychosoziale Hilfesystem. Im Landkreis Ludwigs-
burg ist das Projekt am 25. November 2021 gestartet. Im ersten 
Jahr haben acht Frauen die Soforthilfe nach einer Vergewaltigung 
in Anspruch genommen. In diesem Jahr kamen bislang nur drei 
Betroffene ins Klinikum. „Leider liegt dies nicht an einem Rückgang 
der Gewalttaten“, sagt Dr. Traub. Sie appelliert an Betroffene, das Kli-
nikum nach der Tat aufzusuchen. „Alle Frauen, die sich an die Klinik 
gewandt haben, haben das Angebot der Befundsicherung in der 
Rechtsmedizin genutzt und damit ihre Erfolgschancen bei einer 
späteren Anzeige verbessert.“ Für Professor Berlit ist die Unterstüt-
zung des Projektes selbstverständlich, obwohl es Mehraufwand für 
sein Team bedeutet: „Die individuelle Hilfe jeder Frau, besonders in 
einer Notsituation, mit Empathie und Professionalität hat für uns 
höchste Priorität“ Dr. Burger ergänzt: „Für uns als Kinderklinik ist 
die Soforthilfe nach Vergewaltigung ein großer Zugewinn und gibt 
uns Handlungssicherheit. So können wir Jugendliche nach Verge-
waltigung über ihre Optionen aufklären und beraten und sie dann 
zur weiteren Versorgung in die Frauenklink begleiten.“

Angebot soll immer bekannter werden, damit Opfer Hilfe er-
halten
„Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer Notfall“, so Dr. Traub 
weiter. „Jede betroffene Person braucht Unterstützung durch ver-
schiedene Experten. Deshalb bin ich dankbar für unser Netzwerk. 
Nur wenn die Versorgungswege bekannt sind, können Frauen sie 
nutzen. Damit das Angebot bei den Bürgerinnen und Bürgern in 
den Köpfen bleibt, ist eine regelmäßige Präsenz in den Medien 
und der Öffentlichkeit enorm wichtig für uns. Deshalb finden 
Plakat- und Postkartenaktionen, Vorstellungen in verschiedenen 
Gremien etc. statt.“
Das Projekt am Ludwigsburger Klinikum geht auf eine Initiative 
des Frauennotrufs Frankfurt zurück. Dort feiert man bereits das 
zehnte Jubiläum. Aus dem Modellprojekt von damals ist inzwi-
schen eine bundesweite Initiative gewachsen, mit 36 angeschlos-

senen Krankenhäusern in 27 Regionen in verschiedenen Bun-
desländern. In der vergangenen Dekade konnten mehr als 1.100 
Frauen medizinisch versorgt werden.

Hintergrund zum Projekt
Die „Medizinische Soforthilfe nach Vergewaltigung“ im Landkreis 
Ludwigsburg ist eine Initiative der Gleichstellungsbeauftragten 
und des Gesundheitsdezernats des Landratsamts Ludwigsburg, 
des RKH Klinikums Ludwigsburg, der Fachberatungsstellen Silber-
distel e. V. und Frauen für Frauen e. V. sowie des Referats Prävention 
des Polizeipräsidiums Ludwigsburg. Betroffene finden unter www.
soforthilfe-nach-vergewaltigung.de einen Handlungsleitfaden so-
wie die Adressen und Telefonnummern der Kliniken. Weitere Aus-
künfte erteilen gerne auch Dr. Uschi Traub und Mandy Bronner vom 
Gesundheitsamt unter der Telefonnummer 07141 / 144 2520 bzw. 
per E-Mail an gesundheitsfoerderung@landkreis-ludwigsburg.de.

 
von Links: Cynthia Schönau, Dr. 
Uschi Traub, Prof. Dr. Sebastian 
Berlit, Dr. Melanie Burger und Prof. 
Dr. Jochen Meyburg 
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg

Steillagen-Connection zu Gast im Landkreis 
Ludwigsburg: Landrat Allgaier begrüßt die Ver-
treterinnen und Vertreter von verschiedenen 
Steillagen-Regionen im Landratsamt
Seit 2022 haben sich deutschsprachigen Steillagenregionen von 
Österreich bis Luxemburg in der Steillagen-Connection zusam-
mengeschlossen. Alle verbindet ein gemeinsames Ziel: Der Erhalt 
von Weinbergsteillagen.
16 deutschsprachige Steillagenregionen haben im vergangenen 
Jahr die Steillagen-Connection gegründet, um gemeinsam Lö-
sungen für den Erhalt der Steillagen zu finden und gegenseitig 
von erfolgreichen Projekten zu lernen. „Uns verbindet mit den 
anderen Regionen ein großes Thema: der Erhalt der Steillagen“, 
so Landrat Allgaier.

Treffen soll neue Projekte anstoßen
Das dreitägige Treffen ist das erste dieser Art. Ziel dieser arbeits-
reichen Tage ist vor allem, voneinander zu lernen und neue Pro-
jekte anzustoßen. „Wir sind besonders stolz, Teil dieser Steillagen-
Connection zu sein“, betonte Landrat Allgaier bei der Begrüßung 
im Landratsamt.
Die Situation der Steillagen und die Lage der Winzer ist in allen Regi-
onen schwierig. Es fehlt an Nachwuchs, die bürokratischen Hürden 
sind hoch und die Kosten in allen Bereichen sind gestiegen. Zudem 
müssen teilweise Rebsorten an den Klimawandel angepasst werden. 
Auch die gesellschaftlichen Anforderungen an einen nachhaltigen 
und ökologischen Weinbau bringen Herausforderungen.

Konsumenten bestimmen Zukunft der Steillagen mit
Am Ende werden die Bürgerinnen und Bürger insbesondere in den 
Steillagenregionen als Konsumenten mit darüber entscheiden, 
wie viel ihnen der Erhalt der Steillagen als Kulturlandschaft Wert 
ist. Denn nur über eine Steigerung der Wirtschaftlichkeit wird ein 
dauerhafter Erhalt der Kulturlandschaft möglich sein. „Wir alle ste-
hen in den nächsten Jahren vor großen Herausforderungen und 
müssen hierfür unsere Kräfte bündeln“, betont Allgaier.

 
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg
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Die Brennholzsaison steht vor der Tür
Ludwigsburg. Anfang Dezember starten die ersten kommu-
nalen Brennholzverkäufe im Landkreis Ludwigsburg. Die 
über 40 Versteigerungen können nach aktueller Einschät-
zung wieder in Präsenz stattfinden.

 
 Foto: Landkreis Ludwigsburg

Am 5. Dezember 2023 ist es 
wieder so weit: In Erligheim 
findet die erste Brennholzver-
steigerung der Saison statt. 
Bis in den März hinein werden, 
verteilt über den ganzen Land-
kreis, Versteigerungstermine 
angeboten. Da es aktuell keine 
Einschränkungen durch Corona 
gibt, sind die Veranstaltungen 
wieder in Präsenz geplant und finden entweder in einer großen 
Halle, einem Gasthof oder direkt im Wald statt.

Brennholzpreise stark von Bieterverhalten abhängig
Raphael Müller, Holzverkäufer im Fachbereich Wald des Landrat-
samts Ludwigsburg, sieht hoffnungsfroh in die neue Saison: „Die 
Energiekrise ist dieses Jahr nicht so spürbar wie letzten Winter. 
Ich gehe davon aus, dass die Brennholzversteigerungen daher 
weniger emotional vonstattengehen“. Eine Einschätzung zu den 
Brennholzpreisen gibt Müller allerdings nicht ab. Eine Tendenz 
wird sich erst nach einigen Versteigerungen abzeichnen. Schließ-
lich sind die Preise stark vom Bieterverhalten abhängig.
Wie gewohnt gibt es bei den Brennholzversteigerungen einiges 
zu beachten. Bei der Benutzung einer Kettensäge muss ein Mo-
torsägenlehrgang nachgewiesen werden und es ist eine geeig-
nete persönliche Schutzausrüstung zu tragen. „Wer dies beachtet, 
kann frohen Mutes mit der Aufarbeitung des ersteigerten Holzes 
beginnen. Obwohl das, wie der Schwabe sagt, ein “Mordsauf-
wand„ ist, lohnt sich die Arbeit, auch im Sinne des Klimaschut-
zes“, so Müller. Denn das Brennholz ist aufgrund seiner Dicke oder 
Astigkeit kaum für andere Zwecke geeignet. Wird das Holz ver-
brannt, wird der gespeicherte Kohlenstoff zwar freigesetzt, aller-
dings nur so viel, wie der Baum beim Wachstum gespeichert hat. 
So kann die Freisetzung von Kohlenstoff aus fossilen Energieträ-
gern verhindert werden. Diese Energieträger setzen im Gegen-
satz zu Holz Kohlenstoff frei, der seit Jahrmillionen gespeichert ist 
und dem Kreislauf dadurch zusätzlich zugeführt wird.

Wichtig für gute Verbrennung: Gespaltenes Brennholz sollte 
zwei bis drei Jahre trocknen
Um eine gute Verbrennung des Holzes zu gewährleisten, ist es 
jedoch von großer Bedeutung, ausschließlich trockenes Holz zu 
verfeuern. Das gespaltene Brennholz ist in der Regel mindestens 
zwei bis drei Jahre an einem trockenen und gut durchlüfteten Ort 
zu trocknen.
Die Brennholztermine finden sich wie jedes Jahr auf der Internet-
seite des Fachbereichs Wald (landkreis-ludwigsburg.de/brenn-
holz). Die Termine werden im Laufe des Winters immer wieder ak-
tualisiert und ergänzt. Details zu den Veranstaltungen werden auf 
der Homepage der waldbesitzenden Kommunen veröffentlicht.
Bei den Brennholzverkäufen der Kommunen wird regionales 
Brennholz aus nachhaltiger Forstwirtschaft verkauft. Die Menge 
wird in Festmetern oder Raummetern angegeben. Ein Festmeter 
stellt dabei einen Kubikmeter reines Holz dar. Ein Raummeter be-
zeichnet die Menge an Holz, die nötig ist, um gespalten und auf-
geschichtet ein Volumen von 1x1x1 Meter zu erhalten.

Bereits gespaltenes Holz kann bei den Kommunen im Land-
kreis nicht erworben werden. Dieses ofenfertige Holz wird 
von Anbietern häufig in der Maßeinheit Schüttraummetern 
angeboten. Dabei handelt es sich um die Menge an gespal-
tenem Holz, die sich „geschüttet“ in eine Gitterbox mit einem 
Rauminhalt von einem Kubikmeter einfüllen lässt. Ein Festme-
ter Brennholz ergibt in etwa 1,4 Raummeter, beziehungsweise 
zwei Schüttraummeter.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Solaranlagen auf jedes Dach

 
 Foto: Energieagentur Kreis 

Ludwigsburg (LEA) e.V.

Um die Klimaneutralität bis 
2045 zu erreichen, muss jede 
geeignete Dachfläche zur er-
neuerbaren Stromerzeugung 
genutzt werden. Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e. V. unterstützt auf dem 
Weg zur eigenen Photovoltai-
kanlage.
Die Stromerzeugung mit der Sonne ist eine echte Erfolgsge-
schichte. Photovoltaik (PV) zählt heute zu den günstigsten Strom-
erzeugungsmöglichkeiten, sie ist klimafreundlich und macht 
unabhängiger von der Strompreisentwicklung. Das Dach muss 
dabei nicht zwingend nach Süden ausgerichtet sein. Auch Ost- 
und Westausrichtungen bringen hohe Erträge. Da dieser Strom 
früher morgens und später nachmittags erzeugt wird, erhöht 
sich dadurch sogar die Eigenverbrauchsquote. Ob Ost-, Süd- oder 
Westdach, die PV-Anlage auf dem eigenen Dach rentiert sich in 
vielen Fällen bereits in unter zehn Jahren.

Individuelle Beratung zur eigenen Dachfläche
Die LEA bietet eine kostenfreie und unabhängige Online-Erstbe-
ratung zum Thema Solarenergie in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg an. Ein PV-Expertenteam kann 
mithilfe von Satellitenaufnahmen eine erste Einschätzung über 
die Eignung der Dachfläche und den zu erwartenden Ertrag 
geben. Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch unter 07141 
68893-0.

Online-Vortrag: Meinen Strom? Mach ich selbst!
Die LEA bietet regelmäßig kostenfreie Online-Vorträge an. Unter 
dem Titel „Meinen Strom? Mach ich selbst!“ informiert der Ener-
gieberater Joshua Lampe am Dienstag, den 5. Dezember 2023 
von 19:00 bis 20:30 über die Grundlagen von PV, Wirtschaftlich-
keit und Fördermöglichkeiten. Alle aktuellen Termine sind auf der 
Website der LEA unter www.lea-lb.de/termine zu finden.

Erfahrungswerte nutzen
Gibt es in der Nachbarschaft oder dem Bekanntenkreis schon PV-
Anlagen? Oft teilen die Besitzerinnen und Besitzer sehr gerne ihre 
Erfahrungen mit der eigenen Stromerzeugung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Altersabteilung
Am Montag, 4. Dezember 2023, findet die monatliche Zusam-
menkunft der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Oberstenfeld statt.
J. Kori

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 64/23
Einsatzart: B3; Überlandhilfe/Gebäudebrand
Am: 24. November 2023
Um: 01:01 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 60 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 28 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter, LF 20/16, LF Kat-S, MTW
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Einsatzbeschreibung:
Mitten in der Nacht ging es am 24. November 2023 nach Beilstein 
zur Überlandhilfe. Bei einem Gebäudebrand haben wir die Kame-
raden aus Beilstein mit der Drehleiter und Atemschutzgeräteträ-
gern unterstützt. Um von oben an das Feuer zu gelangen, musste 
von der Drehleiter aus das Dach geöffnet werden. So konnten die 
vorhandenen Glutnester von innen und außen abgelöscht wer-
den. Nach dieser ziemlich aufwendigen Arbeit wurde das Dach 
wieder mit einer Plane verschlossen, und wir konnten am frühen 
Morgen die Heimreise nach Oberstenfeld antreten.
Einsatzdauer: 3 Stunden

 
 Fotos: Feuerwehr

Zug- und Gruppenführer
Am Dienstag, 5. Dezember 2023 findet um 19:00 Uhr eine Übung 
für Zug- und Gruppenführer statt.
Kommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 5. Dezember 2023 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Christbaummarkt in Prevorst 2023
Es riecht nach leckerer, selbstgemachter Gulaschsuppe

„heißen“ Feuerwehrburgern,
der „neuen“ Prevorster Feuerwehrwurst,
heißen Roten, Curry oder Bratwürsten.

Der Duft von heißem Glühwein oder Kinderpunsch liegt in der Luft.
Das kann doch nur der Christbaummarkt in Prevorst sein?!

Die Feuerwehr Prevorst ist auch in diesem Jahr wieder für Sie da 
und bietet allerlei Gutes für Ihr leibliches Wohl.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Freiwillige Feuerwehr Oberstenfeld Abteilung Prevorst

1. Advent
Sie finden uns am Sonntag, den 3. Dezember 2023 

an diesen beiden Stellen im Ort:
Stand 1 gegenüber vom Waaghäusle, Ortsstraße 20
Stand 2 bei der Wendeplatte am Dreschschuppen

3. Advent
Am Samstag, den 16. Dezember und Sonntag, 

den 17. Dezember 2023 finden Sie uns an 
diesen drei Stellen in Prevorst:
Stand 1 im Dorfhaus Prevorst

Stand 2 gegenüber vom Waaghäusle, Ortsstraße 20
Stand 3 bei der Wendeplatte am Dreschschuppen

2. Advent
Am Samstag, den 9. Dezember und Sonntag, 

den 10. Dezember 2023
Bewirtet Sie die Jugendfeuerwehr Oberstenfeld an 

unserem Stand bei der Wendeplatte am Dreschschuppen.

Einfach durch den Markt bummeln und gegen Ende 
der Ortsstraße bei unsrer Jugend stoppen!

Abteilungskommandant Daniel Göpfert

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Vorlesenachmittag im Dezember
Der letzte Vorlesenachmittag in diesem Jahr für Kinder ab 6 Jah-
ren findet am Donnerstag, den 7. Dezember 2023 statt. Um 16 Uhr 
starten wir mit weihnachtlichen Geschichten. Danach basteln wir 
etwas Kreatives für Weihnachten, das ihr mit nach Hause nehmen 
könnt. Anmeldung unter 07062 | 4639. Die Plätze sind begrenzt.

Nächstes Treffen „Nadelstich im Lesecafé“

 
 Logo: Pixabay

Offener Handarbeitstreff für Jung und 
Alt. Machen Sie mit oder seien Sie ein-
fach nur dabei. Wir sitzen gemütlich 
zusammen, tauschen uns aus und lau-
schen nebenher „Literarischem“.
Monatliches Treffen, immer am ersten 
Dienstag im Monat ab 9.30 Uhr.
– Ohne Anmeldung –
Das letzte Treffen in diesem Jahr findet 
am Dienstag, den 5. Dezember 2023 statt.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Kamishibai im Dezember
Die letzte Kamishibai-Vorstellung in diesem Jahr für Kinder ab 4 
Jahren findet am Donnerstag, den 14. Dezember 2023 statt. Um 
16 Uhr zeigen wir die Geschichte „Ihr Kinderlein kommet“. An-
meldung eine Woche vorher unter 07062 | 4639. Die Plätze sind 
begrenzt.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten Jugendhaus Oberstenfeld
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag 16-20 Uhr

Dienstag 16-20 Uhr
Donnerstag 16-21 Uhr
Freitag 17:30-22 Uhr

Mädchentag (12-16 Jahre)
Der Mädchentreff findet wieder am 9. Januar 2024 statt.

Kids Day (7-12 Jahre)
Mittwoch 16-18 Uhr
06.12.2023 Nikolaustag – Bastelnachmittag
13.12.2023 Bratapfel backen
20.12.2023 Weihnachtsfeier – mit Schrottwichtel
Bitte bringe ein verpacktes Geschenk mit, etwas, was du nicht 
mehr möchtest, aber sich ein anderes Kind darüber freuen könn-
te.

Fußballtreff (7-12 Jahren)
Freitag 15-17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule Obersten-
feld

Im Dezember mit regelmäßiger Adventskalenderverlosung 
an jedem Öffnungstag!
Bei Fragen sind wir unter 07062 267025 erreichbar oder Mobil un-
ter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im 

Monat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

BITTE BEACHTEN!
Am 6. Dezember 2023 findet um 11.30 Uhr die diesjährige 
Weihnachtsfeier statt.
Dadurch entfällt der im Veranstaltungskalender veröffentlichte 
Termin am 7. Dezember 2023!

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Schulwegprofis - wer geht, gewinnt!
Die Aktion Schulwegprofis in Kooperation mit MOVERS des Lan-
des BW ist hier an der Lichtenbergschule toll angekommen. Jede 
Klasse hat aktiv mitgemacht und gemeinsam haben wir 3824 ak-
tive Schulwege vom 6.11. bis 24.11.23 verzeichnen können.
Die Klasse 4a hat schulintern mit 370 Smileys die meisten ak-
tiven Schulwege gesammelt. Aber die anderen Klassen liegen 
nicht weit dahinter. Als Schulgemeinschaft treten wir nun mit 
diesem Ergebnis bei der Auswahl der Landespreise an. Wir sind 
gespannt auf die Ergebnisse, die Anfang bis Mitte Dezember 
stehen sollten.
Vielen Dank für die fleißige Teilnahme und wir hoffen natürlich, 
dass die meisten aktiv dabei bleiben und auch bei dunklem und 
regnerischem Wetter weiter zur Schule laufen, Fahrrad, Roller 
oder Bus fahren.

 
Klassenplakat Schulwegprofis 4a Foto: Kosta Mpouikidis

… und unten da leuchten wir …

So klang es laut und hell rund um die Lichtenbergschule, als 
sich am 14. November 2023 die Koala-Klasse 1a mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern, (Groß-)Eltern und Geschwistern mit ihren 
wunderschönen, selbstgebastelten Koala-Laternen auf den Weg 
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gemacht hat. Der lange Lichterzug schlängelte sich über die Feld-
wege in Richtung Forstberg und wieder zurück zur Schule. Die 
Kinder hatten fleißig geübt und so wurde an mehreren Stationen 
Laternenlieder gesungen.
Zurück an der Schule warteten bereits leckerer Punsch und ein 
tolles Fingerfood-Buffet auf alle, um den Abend noch gemütlich 
ausklingen zu lassen. Das Wetter hat es gut gemeint und der Re-
gen setzte erst ein, als fast alles wieder aufgeräumt war.
Vielen Dank an alle helfenden Hände und an Frau Heller, die mit 
der Klasse die tollen Laternen gebastelt und Lieder eingeübt 
hat.
Der Elternbeirat

Lichtenbergschule Elternvertretung

Die Lichtenbergschule bewirtet beim Christbaum-
markt Prevorst am 03.12.2023

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 

03. Dezember 2023 
von 10.00 – 18.00 Uhr 

 
sorgen die Klassen 

3a, 3b & 3c 
der Lichtenbergschule 

für Ihr leibliches Wohl 

 
Wir haben für Sie: 

 Maultaschen in der Brühe 
 Kaffee und Kuchen 
 Kaltgetränke 
 Weihnachtsplätzchen 
 

 
 Plakat: Elternbeirat Lichtenbergschule

Verein der Freunde und Förderer
der Lichtenbergschule Oberstenfeld

Weihnachtsmarkt Oberstenfeld am Samstag, den 
02. Dezember 2023
Die Schule, alle Helfer und der Förderverein freuen sich auf Ihr 
Kommen!

 
Weihnachtsmarkt 2023 Plakat: Förderverein Lichtenbergschule

MUSIKSCHULE

Weihnachtskonzert am 1. Advent in der Erlöser-
kirche in Marbach
Sonntag, 3.12.2023, 17 Uhr, Musik im Advent, Weihnachtskonzert 
der Musikschule Marbach-Bottwartal. Eintritt frei.
Es musizieren Gitarren-, Blockflöten-, Querflöten-, Kontrabass- 
und Klarinettenschüler*innen bekannte Weihnachtsliteratur. 
Ebenfalls das Kinderstreichorchester und das Streichorchester 
feierliche und weihnachtliche Werke u.a. aus der Peer Gynt-Suite 
von Eduard Grieg. Lesung und Segen von Pastor Matthias Kapp.

 
keine Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal
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Musikschule aktiv in der Adventszeit – herzliche Einladung

Dienstag, 28.11.2023, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, 
Schüler-Konzert-Reihe, Moderation Melanie Bogisch.

Samstag, 2.12.2023, 15 Uhr, Rathausplatz Obersten-
feld, Eröffnung des Oberstenfelder Weihnachtsmarktes 
mit Gitarrenschüler*innen von Harald Scharpfenecker und 
Violinenschüler*innen von Javier Diaz Carrillo.

Mittwoch, 6.12.2023, 14 Uhr, Blankensteinhalle Steinheim, 
die Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Steinheim wird eröffnet 
von Anny Fischer (Violine) und Bärbel Häge-Nüssle (Klavier).

Mittwoch, 6.12.2023, 16 Uhr, Stadtbücherei Marbach, bei der 
Nikolausfeier wirkt Johannes Pfeil, E-Gitarre aus der Klasse von 
Vitalij Tymofeyev mit.

Mittwoch, 6.12.2023, Schulfest Anne-Frank-Realschule Mar-
bach, Auftritt der Popakademie – Kooperation Realschule und 
Musikschule Marbach-Bottwartal.
Leitung Demian Dorfinger und Anja Wichmann.

Freitag, 8.12.2023, 18 Uhr, Burgplatz Marbacher Weih-
nachtsmarkt, es musizieren Violinschüler*innen aus der Klasse 
von Javier Diaz Carrillo.

Freitag, 8.12.2023, 18 Uhr, Musikschule Steinheim,  
Schülerkonzert der Gitarrenklasse Tommaso Ieva.

Freitag, 15.12.2023, 18 Uhr, Musikschule Steinheim,  
Schülerkonzert der Klavierklasse Valeryia Öppinger.

Freitag, 15.12.2023, 18 Uhr, Burgplatz Marbach, bei der 
Veranstaltung „Marbach wärmt“ musiziert das Blockflötentrio 
Annetta Heinrich, Melina Keller und Lina Bogisch aus der Klasse 
von Melanie Bogisch.

SCHULE AN DER LINDE

Martinsspiel in den Großbottwarer Pflegeheimen

 
 Fotos: Schule an der Linde
„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin ritt durch Schnee und 
Wind .“ so sangen die Schülerinnen und Schüler der Schule an der 
Linde beim Martinsbesuch in den Großbottwarer Pflegeheimen. 
In diesem Jahr besuchten wir neben dem ASB-Heim und dem 
Kleeblatt zum ersten Mal auch das Haus am Wunnenstein in Win-
zerhausen.

In jeder der drei Einrichtungen wurden wir freudig von den dorti-
gen Bewohnern und dem Personal erwartet. Vor aufmerksamem 
und dankbarem Publikum spielten und sangen die Schülerinnen 
und Schüler die Geschichte und die Botschaft des Teilens von 
Sankt Martin. Martin war ein guter Mensch, der die Not der ande-
ren sah. Er teilte seinen Mantel mit dem frierenden Bettler.
Wir wollen auch teilen lernen und teilten neben der Geschichte, 
unseren Liedern und Lichtern auch unsere Lebensfreude mit den 
Bewohnern der Pflegeeinrichtungen. 
Als kleines Geschenk überreichten wir zum Schluss noch jedem 
Bewohner eine selbst gebackene Martinsgans.

STEINBEIS GEMEINSCHAFTS- 
SCHULE ILSFELD

Erfolgreiche Teilnahme der Water Warriors an der 
ENSA Abschlusskonferenz in Rodgau
Die Steinbeis Gemeinschafts-
schule ist stolz darauf, von der 
aktiven Teilnahme unserer en-
gagierten Schülergruppe, den 
Water Warriors, an der ENSA 
Abschlusskonferenz in Rodgau 
zu berichten. 
Die 4-tägige Konferenz brachte 
von 22.11 bis 25.11.2023 alle 
von ENSA geförderten Schulen 
zusammen und bot eine Platt-
form für den Austausch von 
Ideen, die Präsentation von Projekten sowie die Teilnahme an in-
spirierenden Workshops.
Unser herausragendes Projekt „Trolley Run“ wurde auf der Konfe-
renz erfolgreich präsentiert und erhielt viel positive Aufmerksam-
keit von Vertretern anderer Schulen sowie Experten im Bereich 
globales Engagement. Die Water Warriors haben ihre kreativen 
Ansätze und ihren Einsatz für nachhaltiges Denken und Handeln 
beeindruckend vorgestellt. Unser „Trolley Run“ zielt darauf ab, das 
Bewusstsein für die Ressource Wasser zu schärfen und Schülerin-
nen und Schüler spielerisch in nachhaltige Praktiken einzubinden.
Neben der Präsentation ihres Projekts haben die Water Warriors 
an inspirierenden Workshops zum Thema globales Engagement 
teilgenommen. Diese Workshops boten eine einmalige Gelegen-
heit für unsere Schülerinnen und Schüler, sich über die verschie-
denen Ansätze und Herausforderungen im Bereich globales En-
gagement auszutauschen.
Ein weiterer Höhepunkt der Konferenz war die Möglichkeit zur 
Vernetzung mit anderen ENSA-Schulen. Durch den Austausch 
von Ideen und Erfahrungen konnten wertvolle Kontakte ge-
knüpft werden, die die Grundlage für zukünftige Zusammenar-
beit und gemeinsame Projekte bilden.
Die Steinbeis Gemeinschaftsschule bedankt sich bei den Water 
Warriors für ihr herausragendes Engagement und ihre inspi-
rierende Präsentation. Wir freuen uns darauf, die gewonnenen 
Erkenntnisse in unsere zukünftigen Projekte einzubinden und 
gemeinsam einen positiven Beitrag zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung zu leisten.

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Unsere neuen Schülersprecher sind gewählt
Nachdem sich die diesjährigen Kandidaten für das Amt des 
Schülersprechers/ der Schülersprecherin bei einer Schulvollver-
sammlung der gesamten Schülerschaft und den Lehrern vorge-
stellt haben, war es die Aufgabe der Schüler und Schülerinnen 
der Steinbeis-Realschule, ihren neuen Schülersprecher/ ihre neue 
Schülersprecherin zu wählen.
Alle Kandidaten haben viel Mut bewiesen, und sich und ihr Pläne 
vor der ganzen Schule vorgestellt.
Jeder Schüler/ jede Schülerin hatte zwei Stimmen zu vergeben. 
„Wem hast du deine Stimme gegeben?“ „Ich hab sie Lisa gegeben, 
weil sie das einzige Mädchen war“; so die Antwort einer Schülerin.
Nachdem alle Stimmen ausgezählt waren, stand der neue Schü-
lersprecher fest. Wir gratulieren Samuel Hüther aus der Klasse 
10b, der die Wahl gewonnen hat. Lisa Scherer, ebenfalls Klasse 
10b, wurde stellvertretende Schülersprecherin. Aber auch Ali Bi-
lekkaya, Klasse 9d, der sich zur Wahl gestellt hat, wird in diesem 
Schuljahr bei wichtigen Aufgaben den beiden zur Seite stehen.
Als Schülersprecher hat sich Samuel schon richtig toll für unsere 
Schule eingesetzt. Er hat endlich einen neuen Schulbäcker orga-
nisiert. Dieser kommt jetzt (erst mal) immer montags und versorgt 
unsere Schüler/innen in der großen Pause mit einem Vesper.
Wir hoffen auf viele weitere tolle Aktionen mit unserem Schüler-
sprecherteam Samuel und Lisa.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0

Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78

Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
. und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donnerstags 
zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
 (Sacharja 9,9b)
Freitag, 1. Dezember 2023
18.30 Uhr   Abendgebet im Gemeindehaus.
   Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr  Posaunenchorprobe
Samstag, 2. Dezember 2023
10-12.00 Uhr ACTIONS KIDS im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
    Weihnachtsmarkt Besuchen Sie den Stand der Jugend-

arbeit (siehe Hinweise)

Vorschau:
Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent
10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit der Kinderkirche und dem 

MINI-Sonntag-Team
    im Gemeindehaus – „Wie es bei Zachäus Weihnachten 

wurde“ (siehe Hinweise) Opferzweck: Gustav-Adolf-Werk
    anschl. Waffelverkauf für das Patenkind der Kinderkirche
18.00 Uhr   Orgelkonzert aus der Konzertreihe „Klangsamen“ in 

der Stiftskirche (siehe Hinweise)
Montag, 4. Dezember 2023
   8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Mitarbeiter-Advent – Treffpunkt zum Kurrende-Singen 

mit dem Posaunenchor, an der Kreuzung Eichhälden-
straße / Kreuzstraße.

   (siehe Hinweise), ab 19 Uhr im Gemeindehaus
Mittwoch, 6. Dezember 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! 
   Infos unter Tel. 674096, Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
Freitag, 8. Dezember 2023
18.30 Uhr  Abendgebet im Gemeindehaus.
   Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr  Posaunenchorprobe

Vorschau:
Sonntag, 10. Dezember 2023 – 2. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche.
   Es spielt der Posaunenchor
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
   Anschl. Ständerling
Mesnerdienst: 01. – 08.12.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266


